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Philosophie – Erkenntnis und Politik 

 (Seminarleiter: Forster) 

 

 

Geplante Inhalte des Seminars 

 

1. Wissen, Wahrnehmung und Wirklichkeit am Beispiel der Begegnung mit Bildender Kunst 
2. Mythos als Modell der Welterklärung 
3. Aufklärung des Mythos: Vorsokratiker 
4. Erkenntnistheorie 1 - Theorien 

– Platon: Meinung, Wissen und Erkenntnis 
– Der Skeptizismus des David Hume 
– Der Begriff der Kausalität 
– Das Problem des Reduktionismus in den Naturwissenschaften 
– Paul Feyerabend: „anything goes“ 

5. Erkenntnistheorie 2 – der Zusammenhang mit Politik 
- Merkmale des Bildungs- und Wissenschaftsbetriebs (Bachelor, Drittmittelforschung, 

die Position des Bayerischen Wissenschaftsministers…) 
- Habermas: Erkenntnis und Interesse 
- Der Positivismusstreit um die Frage, ob objektive Erkenntnis überhaupt möglich ist 
- Die Positionen von Habermas/Adorno/Horkheimer gegenüber Popper/Albert 

 

Was könnt ihr lernen? 

 

- Antwortversuche auf Fragen wie: Was ist Wahrheit? Wie funktioniert Erkenntnis?  

- Ahnungen über den Zusammenhang von Wissenschaft, Technik und Politik 

 

Was solltest du mitbringen? 

 
Die Lust am Hinterfragen, etwas Querdenkerei,  den Gedanken, dass die weitere Entwicklung der 
Erde ein wenig auch mit dir zu tun hat 
 

Seminararbeiten: 

Aus den Bereichen Erkenntnistheorie, Wissenschaftstheorie und dem Zusammenspiel von 
Wissenschaft, Technik und Politik 


